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St. (Ballen. Beilage ju Hr. 28 5er Sctywei$ev ^rauert^eitimg. 14. 3"it 1889-

C-Q2-—C93 cC2 C?3_ CO

'à

grin. 2Rittrt (j>. in 2Î. Tßie {ollen mir jvßnett prt»
Bate SIntmort geben Minien, toenn Sie bic genaue Slbrefje

gu notircn bergeffett? ©? gehört tnatirlid) nicßt innner
©cßöitßeit bagu, um boni anbern ©ejcßtecßte geliebt 51t

»erben. Unregelmäßige Qiige, aus benen ®eift unb (Seele

jcßaut, feffelit oft in unvoiberftetjltdjer unb nacbjlgaltiger

VJeife, mäßrenbbein ein feinBemalter Vorgetlanpuppeiifoßf,
unb Waren beffeit gormen tabelto?, öottftanbig fait (äffen,
ober fogor abflößen fann, wenn nicfjt bie Hergctt?bilbung,
bie geintnnenbe, barau? pm Hergen fpridjt. Vertieren
Sie baljer feine Seit bamit, gljr ©eficßt gu Bemalen unb
etroa? git frieden, ba? nidgt öorßaitben iff. ©in tüdjliger
3Ren[cß ift immer fcßön, meteße garbe unb gorm fein ©c»

ficfjt auef) ßabe. ©in junge? SJiäbcßen, ba? ber äußeren,
ber Mrperttcßen ©rfcfjeinung, ein fo große? ©emidjt bei»

legt, ba? würbe fçïjlerîjaft erlogen, ober_ e? ßat gu Biel
SRomane unb unberftanbeneS Beug geiefen, ißm ift bie
fcßöne .sjarmlofigfeit, baS föftlidje Vorrccßt ber gugenb,
genommen.

grau g. in 2S„ ©ettnß ift ba« Steifen ein SBil»

bungsmiftel, aber nur für benjenigen, ber beobachtet unb
benft.

Jörn. f. f. in £. ©? fiefjt an?, at? ob jgßre Um»

gebung für gljre geßter unb ©ebreeßen böllig blinb wäre.
Um fo genauer unb ängfttidjer muffen Sie mit fief) felber
fein. 35?er einfielt, baß iijm gewiffe SJtängel anhaften, unb
wer fo wie Sic fid) gu ocrOoUfommncn tracßtet, ber Wirb
fidjer gum erwilnfcßten Qiete gelangen. 9îur

cfoutfe attt glerg. Sffienn unfer (Statt nur bon jgßncn
allein gelcfen Würbe, fo bürfie jjßre Strbeit raoßt abge»
brueït werben. So aber fatm'? nicßt fein. iftießt? für ungut!

£ru. 36. Sil. in ®ie ipftege eine? neugeborenen
tinbe? nimmt f'eine?meg? bic gange Slrbcitbfraft einer
gefunben, fräftigen ßSerfon in Stnjprucß, benn gmifcßen ben

f'urgen SJtaßtgcitcn feßtäft fo ein Steine? faft auSfdßließlicß,

©in junger .öau?ßatt follte nebenbei tabello? geführt wer»
ben Mimen. @? ift ein Biet beflagter Uebelftanb, baß eine
fogenannte ißftegerm Bont gad) fid) nur feiten willig mit
J3au?arßeit befaßt. ©? gibt genug foteße, bie ben Sang»
ling ftunbenlaug auf ißrem Sdjoße jcßlafeti laffert, — um
in biefer Seit nidjt? arbeiten gu muffen, ©ine erfahrene
Hausfrau unb ftinbennutter in gßrer 9läße wirb (gßneit
gewiß gerne mit gutem Stoße an bie tpanb geßen.

#. g®. in 5, Setber fiitb gute geugniffe nicßt immer
utaßgc6enb unb ebenfo wenig finb e? bie Sîefcreiigett.
Veîannte — unb nur foldje notirt man ja — fagen
Jnum Ungünftige? au?. ®ie eigene ©rfa'ßruug ift aud)
ba ba? befte.

10. SCuonßme ©tnfenbuugen Berfönlidjer Statur finben
feine Ufufnafjnte.

ISejVfSrättfife. Unter ben gegebenen Ver'ßättnijfen ift
e? beffer, ba? Vettgeug in gljrem Simmer p lüften,
anftatt basfel&e auf ben .öof p tragen. Vorficßt üerßütet
SKacßficßt.

grette in Jl, Sie übertragen bie güßrutjg jjßrer
Sacße ant beften einem tüdjiigen, getoifjeitßaften Sfuwafte.
®iefer wirb am beften p entfdjeiben im Staube fein, ob
bie Deffentlidjfeit bie richtige guftang für Sie ift. ©in
unüberlegte? Vorgehen Münte für Sie Bon beit fdjlimmffen
golgeit begleitet fein.

JUtonrfut. 3ßre ©mpfeßtungen gehören in ben 2tn»

geigetßeit, unb auef) in biejent gälte ntiiffen Sie Qßren
Stamen nennen, ber Verantwortung Wegen.

23e*fäljtf)te Settle.
SJtan Berbrenne ein iDaiftercßen be? Stoffe?, Bon bem

man taufen Witt, unb bie etwaige Verfätfdjung tritt
fofort p ®age: Stecßte, rein gefärbte Seibe träufelt
fofort pfamnten, Bertöfcßt batb unb hinterläßt wenig
Stfcßc Bon gang ß'ettbräuntidjer garbe. — Verfätfißte
Seibe (bie teidjt fpecttg wirb unb firießt) Brennt tangfam
fort, namentlich gtimmen bie „Scßußfäben" weiter (wenn
feßr mit garbftoff erfdjwert), unb hinterläßt eine bunfet»
braune Stfcße, bie fieß im ©egenfaß pr äeßten Seibe
nidßt träufelt, fonbern frümmt. S^brüctt man bie Stfcße
ber ädßten Seibe, fo gerftäubt fie, bie ber Berfätfcßten
nießt. ®a? Seibenfabriî»®épôt Bon G. Hennebergg
Zürich, berfenbet gern SJhtfier Bon feinen äeßten
Seibenftoffen an gebermann unb liefert eiiijetne Sîoben
unb gange Stüde portofrei in'? ffau?. [292—7

«. ®n<ïbcenficiîw=
I ftoffc. à 65 St?, per @tte ober gr. 1.10 per ÜKeter, |

I uorpgltcßfter Dualität, Seinen», ®riü=, gagb», govft» ]

unb ®urniuihe, nabelfertig, oetfenben birett an 5ßri=
Bate in einzelnen SJtefern, fowie gangen Stüden
portofrei in'? ipau? Dctüjtgcr & Sic./ ©entralßof, |

[458—

P. S. SSiufter in Pttrititt, §antntgnru unb j

Dlafdjftöfcit umgeßenb franfo.

leint fjianifilie Peine:
unb Dessert-Weine, Madeira unb Oporto Berfenben
in Giften bon 12 gtafdjen an, ab (Bafel, ju billigsten
greifen : Pfaltz, Hahn & Cie., Barcelona
u. Basel, Hoflieferanten g. Dt. berSönigimfRegentin
Bon Spanien. ®iretter gmport. i|5rei?tifte franfo. [9

2l(? öefottberer Sbhaij gilt einer jeben prattifeßen
Hausfrau ißre Sammlung bewährter Sbocßregepte. SBa?

erfahrene greunbinnen praftifcß erprobt unb für gut be»

funben, ba? notiren untere Samen, unb fo entftcßr im
Saufe bei* gaßre eine „fließen» ©ßronif", weteße wertß»
Botter ift, at? manche? fodjbucfj, Söäre e? möglich, eine
Stngaßt berartiger fRegeptfammlungen gu üergteießen, fo
mürbe man ficßerlid) gu bem Dlefuttat fomtnen, baß überall
„Siebig'? bortreffltcße?gteifch»@Etratt"at?bewährte?
Sufaßmittet gn Suppen, ©emüfen unb gteifcßfpeifen em»
pfo'ßten wirb, ba e? bie Spetfen Würgiger itrtb fcfitnad»
haften macht unb bie Subereitung wefenttieß üereinfaeßt
unb Berbittigt.

Fiir Eltern und Vormünder. I Gesucht auf 1. September
Ein junges, kräftiges Mädchen wird

in eine kleine Familie für die Hausgeschäfte

gesucht. Bei anstelligem Wesen
Erlernung der Küche. — Offerten sub
B 585 befördert die Exped. d. Bl. [585

Mon ciiaM' für eilie junge Tochter,
III d.11 OU V/II l boider Sprachen mächtig

und gate iteterenzei; besitzend, eise
.stelle als Ladentochter.

Adresse: Hrn. Meuret, Wagnermeister
in Pruntrut (Kanten Bern). [574

Eine
junge, gutgeschulte Tochter

sucht Stelle auf einem Bureau
oder in einem Laden, Kenntniss
der französischen Sprache.

Geil. Offerten unter Chiffre X X 575
an die Expedition d. Bl. [575

Eine
junge, gebildete Tochter, deutsch

und französisch sprechend, sucht
Stelle als Gesellschafterin oder zu

Kindern. — Ceti. Offerten unter Chiffre
H M 57« befördert die Exped. d. Bl. [576

Gesucht s

584] Auf Mitte oder Ende Oktober in ein
gutes Privathaus in Wlnterthur eine
treue, zuverlässige Iffiagd, weiche den
Zimmerdienst versteht und gut nähen
und bügeln kann und Liebe zu Kindern
hat. Gute Empfehlungen nothwendig.

Auskunft hei der Expedition d. BÏ.

Als Bonne, Femme de chambre,
oder in einen Laden, sucht per sofort
Stelle eine Tochter bestandenen Alters,
beider Sprachen mächtig und in allen
Handarbeiten geübt.

Offerten unter Chiffre F B 580 befördert

die Expedition d. B). [580

Eine junge Tochter, welche den ersten
und zweiten Kurs der Buchführung

mitgemacht, französisch und deutsch
spricht, sucht Stelle in einem Bureau.

Wer, sagt die Expedition d. Bl. [577

^
Für Eltern.

552] Eine intelligente Tochter von 17
bis 20 Jahren, aus rechtschaffener Familie,
Könnte als Ladentochter auf 1. August,
oder nach L ebereinkunft eintreten in eine
Metzgerei und Charcuterie, wenn solche
auch noch nie in ähnlichem Geschäft
servirt hätte, man würde sie alles lernen.

Gef. Offerten sub Chiffre D 552 befördert

die Expedition d. Bl.

in ein Pfarrhaus ein ordentliches,
gesundes, kräftiges Mädchen zur Besorgung
von Küchen- und Gartenarbeit (neben
einem Zimmermädchen

Offerten unter Chiffre A B 579 an die
Expedition dieses Blattes. [579

Eine junge Tochter,
tüchtig im Haushalt und in der feinern
Küche, ebenso in der Wirthschaft, im
Schneidern,Weissnähen und Bügeln, sucht
im Ausland Stellung bei einer guten
Herrschaft. Eintritt nach Belieben.

Gefl. Offerten unter Chiffre H 578 an
die Expedition d. Bl. [578

In
ein renommirtes St. Galler Zeicll-

uimgs-Atelier für Stickerei wird eine
intelligente Tochter, die Talent und
Lust zum Zeichnen hat, unter sehr

günstigen Bedingungen in die Lehre
aufgenommen. Nach der Lehrzeit wird für
sichere, gutbezahlte Stellung gesorgt.

Anmeldung unter Chiffre B 591 an die
Expedition d. Bl. [591

Es wünscht Jemand bei einer tüchtigen
D amen schneid er in einen Kurs im
Baffen und Drapiren der Kleider zu
nehmen. — Gefl. Offerten sub Chiffre
H 590 befördert die Exped. d. Bl. [590

Eine brave Tochter aus guter Familie,
welche gut nähen kann, sowie auch in
den häuslichen Arbeiten erfahren ist,
wünscht Stelle in einer kleinen Familie
oder in einer ehrbaren Wirthschaft als
Keïinerin. Es wird mehr auf gute
Behandlung als auf hohen Lohn gesehen.

Gefl. Offerten sub Chiffre H 588
befördert die Expedition d. Bl. [588

Loiuuuiy,uû, puiiuuLüü r iauidin,
mittleren Alters, der französischen
Sprache vollkommen mächtig, welches
schon mehrere Jahre bei Kindern war,
sucht Stelle in gleicher Eigenschaft oder
auch als Ladentochter. Gute Zeugnisse.

Gefl. Aufträge unter Chiffre E R 1001
poste restante Zürich. [587

Stelle-Gesuch.
587] Eine Tochter aus guter Familie, in
den häuslichen Arbeiten bewandert, sucht
unter bescheidenen Ansprüchen Stelle zu
einer altern Dame oder als Ladentochter
in ein besseres Geschäft.

Offerten unter Chiffre B 537 G befördert

die Expedition dieses Blattes.

Zur geil. Beachtung.
586] In einem freundlich gelegenen Ort
in ifer Nähe von Schaffhausen würden
zwei bis drei kleinere Kinder für kürzere
öde]" längere Zeit in eine kleine Familie
aufgenommen. Diese würde es sich sehr
angelegen sein lassen, die Kinder in
geistiger und körperlicher Beziehung gut zu
pÛ£§én und zu überwachen. Auch eignet
sioL "Sie freundliche Lage des Hause%
mit Garten, und die Nähe eines schönen
Waldes sehr gut für einen gesunden
Aufenthalt. — Gefl. Offerten unter Chiffre
L W 586 befördert die Expedition d. Bl.

Eine Tochter aus guter Familie, im Alter
von 19 Jahren, katholischer Konfession,

wünscht bei einer kleinern, frommen
Familie gut plazirt zu werden. [589

Zu erfragen bei der Expedition d. Bl.

Stelle-Gesuch.
Eine gebildete und erfahrene Dame,

beider Sprachen mächtig und im
Hauswesen bestens bewandert, sucht eine
passende Stellung, sei es als
Gesellschafterin oder um ein Hauswesen
selbstständig zu führen. — Offerten sub
Chiffre G H 3335 vermittelt das Annoncen-
Bureau H. Blom in Bern. [568

Gesucht in ein Lingcriegescliäft :

561] Zu sofort. Eintritt oder auf 1. Sept.
eine junge Lehrtochter, welche gleichzeitig

Gelegenheit hätte, die französische
Sprache zu erlernen. Günstige Bedingungen.

— Man wende sich gefl. an Mad.
Barbier, maîtresse-lingère, in Neuchâtel.

Zur Beachtnni für Waii

592] Wo ein verwaistes Mädchen im
Alter von zirka 12 Jahren von
gutgearteter Natur in einer Familie auf dem
Lande Aufnahme findet, wo ihm eine
entsprechende Erziehung und Anleitung
in allen vorkommenden Hausgeschäften
zu Theil würde, sagt die Exped. d. Bl.

Gesucht:
557] Für eine 14jährige Tochter eine
leichte. Stelle in einem Pfarrhause oder
soliden Privathause, wo ihr Gelegenheit
geboten wäre, die leichtern Hausgeschäfte
zu erlernen. Lohn wird nicht beansprucht,
dagegen gute Behandlung und charaktervolle

Aufsicht.
Offerten sind an die Expedition unter

Chiffre G H 557 zu richten.

Ist
Jemand, der einer von Geburt an

kränklichen Person, die sich noch am
besten mit Handarbeit beschäftigen
kann, Absatz für Militär-Elide-

teppiche weiss? [551
Gefällige schriftliche Auskunft befördert

unter Chiffre U H 551 die Exped. d. Bl.

Eine Tochter aus braver Familie wünscht
Stelle in ein Frivathaus als

Zimmermädchen, oder in eine Wirthschaft.
Gef. Offerten sub Chiffre M 547 befördert

die Expedition d. Bl. [547

il J, G, leyer
Hailterive (Neuchâtel).

518] Moderne Sprachen. Handelswissenschaften.

Familienlehen. Höchst gesunde
Lage. Schöne Aussicht. Billige Preise.
Beste Referenzen. (0182N)

OOOOOQOOOOOOOOQOOOOOQOOO
o o
O 545] Empfehle mein unter staatlicher o
O Aufsicht und Bewilligung geführtes O

G
O
o
Q
Q

QOOl

J.

O
oo

Lehner, Notar, §
o

Stellenwmittlungs-GescMft

j.
Alchenflüh, Bern.

OOOOOOOQOOOOOOOOOOOOO

Schradens Tolma. tpSes
Mittel, ergrauten Piaaren ihre ursprüngliche

Farbe wieder zu gehen. Plac. Fr. 2.50.
Muss-Extract-Haarfarbe in braun,
blond und schwarz. Flac. Fr. 2. 50. [128
Generaldep. : Apotb. Hartmann in Steckborn.

In St. Gallen in sämmtl. Apotheken, sowie
den meisten Apotheken der Schweiz.

CHOCOLAT

ZÜRICH. [553
Von Kennern bevorzugte Marke.

Garantirt rein hei massigsten Preisen.

öt. Gallen. Beilage zu Nr. 28 der Lchrveizer Frauen-Zeitung. 14. >li 1889-

Frln. Wina H. in A° Wie sollen wir Ihnen
private Antwort geben können, wenn Sie die genaue Adresse

zu notiren vergessen? Es gehört wahrlich nicht immer
Schönheit dazu, um vom andern Geschlechte geliebt zu
werden. Unregelmäßige Züge, aus denen Geist und Seele

schaut, fesseln oft in unwiderstehlicher und nachhaltiger
Weise, währenddem ein feinbemalter Porzellanpuppenkopf,
und wären dessen Formen tadellos, vollständig kalt lassen,

oder sogar abstoßen kann, wenn nicht die Herzensbildung,
die gewinnende, daraus zum Herzen spricht. Verlieren
Sie daher keine Zeit damit, Ihr Gesicht zu bemalen und
etwas zu suchen, das nicht vorhanden ist. Ein tüchtiger
Mensch ist immer schön, welche Farbe und Form sein
Gesicht auch habe. Ein junges Mädchen, das der äußeren,
der körperlichen Erscheinung, ein so großes Gewicht
beilegt, das wurde fehlerhaft erzogen, odep es hat zu viel
Romane und unverstandenes Zeug gelesen, ihm ist die
schöne Harmlosigkeit, das köstliche Vorrecht der Jugend,
genommen.

Frau Z. ZA in M. Gewiß ist das Reisen ein
Bildungsmittel, aber nur für denjenigen, der beobachtet und
denkt.

Hrn. E. G, in L. Es sieht aus, als ob Ihre
Umgebung für Ihre Fehler und Gebrechen völlig blind wäre.
Um so genauer und ängstlicher müssen Sie mit sich selber
sein. Wer einsieht, daß ihm gewisse Mängel anhaften, und
wer so wie Sie sich zu vervollkommnen trachtet, der wird
sicher zum erwünschten Ziele gelangen. Nur Muth!

Louise am Aerg. Wenn unser Blatt nur von Ihnen
allein gelesen würde, so dürste Ihre Arbeit wohl
abgedruckt werden. So aber kann's Nichtsein. Nichts für ungut!

Hrn. ZL. K. in H. Die Pflege eines neugeborenen
Kindes nimmt "keineswegs die ganze Arbeitskraft einer
gesunden, kräftigen Person in Anspruch, denn zwischen den

kurzen Mahlzeiten schläft so ein Kleines fast ausschließlich.

Ei» junger Haushalt sollte nebenbei tadellos geführt werden

können. Es ist ein viel beklagter Uebelstand, daß eine
sogenannte Pflegerin vom Fach sich nur selten willig mit
Hausarbeit befaßt. Es gibt genug solche, die den Säugling

stundenlang auf ihrem Schoße schlafen lassen, — um
in dieser Zeit nichts arbeiteil zu müssen. Eine erfahrene
Hausfrau und Kindermutter in Ihrer Nähe wird Ihnen
gewiß gerne mit gutem Rathe an die Hand gehen.

G. Hst in S> Leider sind gute Zeugnisse nicht immer
maßgebend und ebenso wenig sind es die Referenzen.
Bekannte — und nur solche uotirt man ja — sagen
kaum Ungünstiges aus. Die eigene Erfahrung ist auch
da das beste.

19. Anonyme Einsendungen persönlicher Natur finden
keine Aufnahme.

Beschränkte. Unter den gegebenen Verhältnissen ist
es besser, das Bettzeug in Ihrem Zimmer zu lüften,
anstatt dasselbe auf den Hof zu tragen. Borsicht verhütet
Nachsicht.

Irene in K. Sie übertragen die Führmzg Ihrer
Sache am besten einem tüchtigen, gewissenhaften Anwälte.
Dieser wird am besten zu entscheiden im Stande sein, ob
die Öffentlichkeit die richtige Instanz für Sie ist. Ein
unüberlegtes Borgehen könnte für Sie von den schlimmsten
Folgen begleite: sein.

Anonpm. Ihre Empfehlungen gehören in den An-
zeigelhcil, und auch in diesem Falle müssen Sie Ihren
Namen nennen, der Verantwortung wegen.

Verfälschte schwarze Seide.
Man verbrenne ein Müsterchen des Stoffes, von dem

man kaufen will, und die etwaige Verfälschung tritt
sofort zu Tage: Aechte, rein gefärbte Seide kräuselt
sofort zusammen, verlöscht bald und hinterläßt wenig
Asche von ganz hellbräunlicher Farbe. Verfälschte
Seide sdie leicht speckig wird und bricht) brennt langsam
fort, namentlich glimmen die „Schußfäden" weiter «wenn
sehr mit Farbstoff erschwert), und hinterläßt eine dunkelbraune

Asche, die sich im Gegensatz zur ächten Seide
nicht kräuselt, sondern krümmt. Zerdrückt man die Asche
der ächten Seide, so zerstäubt sie, die der verfälschten
nicht. Das Seidenfabrik-Dèpôt von V. ZTsuzreksrA',
2ürtvd, versendet gern Muster von seinen ächten
Seidenstoffen an Jedermann und liefert einzelne Roben
und ganze Stücke portofrei in's Haus. gsss—7

Waschächts Herren- n. KnabenAeider-
stosfc, à 63 Cts. Per Elle oder Fr. l. 10 per Meter,

> vorzüglichster Qualität, Leinen-, Drill-, Jagd-, Forst-
und Turntuche, nadelfertig, versenden direkt an Private

in einzelnen Metern, sowie ganzen Stücken!
portofrei in's Haus Oettingeu â Cie., Centralhof, j

Zürich« ft-s-
K. L. Muster in Kurkin, Kammgarn und î

Waschsloffen umgehend franko.

Feine s,«W Weine: LAKHS
und Vszzsrt-Vêillê, Uaàêira und Vxovtll versenden
in Kisten von 12 Flaschen an, ab Basel, zu billigsten
Preisen: ?ks,1t!n, Zlaüli L vis., Râroeions,
u. Vîvssl, Hoflieferanten I. M. der Königin-Regentin
von Spanien. Direkter Import. Preisliste franko, zg

Als besonderer Schatz gilt einer jeden praktischen
Hausfrau ihre Sammlung bewährter Kochrezepte. Was
erfahrene Freundinnen praktisch erprobt und für gut
befunden, das notiren unsere Damen, und so entsteht im
Laufe der Jahre eine „Küchen-Chronik", welche werth-
voller ist, als manches Kochbuch. Wäre es möglich, eine
Anzahl derartiger Rezeptsammlungen zu vergleichen, so

würde man sicherlich zu dem Resultat kommen, daß überall
„Liebig's vortreffliches Fleisch-Extrakt" als bewährtes
Zusatzmittel zn Suppen, Gemüsen und Fleischspeisen
empfohlen wird, da es die Speisen würziger und schmackhafter

macht und die Zubereitung wesentlich vereinfacht
und verbilligt.

M Mmi M(! Voi'INWà. limickl link l. kGwài-
Kin junges, krittliges Xlädoken wird

in eins kleine Kamilie kür clis Klausgs-
sokätte gvsuokt. Lei anstelligem XVesen
Krlsrnnng cker Kücks. — Ollerten sub
D 222 bstördert clie Kxped. <!. öl. füüü

à Roe junge Roekter.
lila,II sUI/lli. Lp!-!,-Ren »'in k-

ilg auck gate ckekreuaeu besikronck. eine
Meile als I-Ä.äsntooli.tSi'.

Adresse: örn. Xleuret. XVagnermsister
in Kl'nntrnt l Kanton Lern). f574

H Rue junge, gutgescknlts Rockier
>—t snckt Meile ant einsin ZVI.res,N

ocler in einsin l-N,âszz., Kenntnis»
cler traimösisoken Lpraoks.

Cell. Ollerton unter Okillre X X -573

an ckis Kxpedition ck. Ll. fülln

^—Ane junge, gebildete Roekter, ckeutsek
unck tranOisisck spreokend, suokt
Meile ais tzivsollsvknktei'in ocker ru

Lanciern. — Oell. Ollerten unter Okillre
II N 37« ket'örckert die Kxped cl. Lt. füllt!

SSSMOZà
ü84j Aul I,Iltis odor Lnâs Vkiober in sin
gutes Krivsiksus in Villiortkni' sine
treue, zuivorlässigk tvsivke äsn
2iinmsräieust verstellt niiä gut uäksn
und bügeln Kanu und Rieds s:u Kindern
list, «uts kimpleklungeu notkwsndig.

Auskuutt ksi âsr Expedition â. SÏ.

AIs So»»«, ^eirrme âs odanilbrs,
oder in einen suskt PS? sotort
Ltêlls eins Rockier bestandenen Alters,
beider Lxraoksn mäcktig und in alten
Handarbeiten geübt.

Ollerten unter Oiiillre L 236 ketör-
dert die Kxpedition d. Ll. füll«

"Qline jginge Roekter, weleke den ersten
n-! und /.weiten Kurs der vneKstiKrnnZ
mitgemaekt, tran/ösisck und deutsok
sprickt, suekt Ltelle in einem Svrvsn.

XVer. sagt die Kxpedition d. Ll. füllll

I'iir Lài'u.
252) Lkns intelligente Rockier von 111

bis 29 klakrsn, aus recktsekallener Kamille,
aUnnte als I-U-äontoodtsr auk 1. August
oder uack Rebsreinkuntt eintreten in eins
Xlsi/gersi und ltlisreuteris, wenn soleke
aneli noek nie in äknlieksiu OosoKgtt
servlrt kätte, man svürde sie alles lernen.

Oet. Ollkrten snl> Okillre D 222 betör-
dert die Expedition d. öl.

in ein ötarrkaus sin orcksntllokss, ge-
sundss, krättiges XIadoksn ^ur Lesorgnng
von Kücken- und Oartonarbeit jnsken
einem Minmermädeken j.

Ollerten nntsr Okillre X L 379 an die
Kxpsdltion dieses ölattes. f579

tüoirtig im kianskalt und in der teinern
Kücks, ebenso in der IVirtksekatt. im
sokueidsrn.'VKeissniiken und Lügsln. suvkt
ÍIN Ausland LisIIuuZ bei oiicor guten Herr-
sckatt. Llintritt naek öslisben.

Oell. Olleiten unter Okillre H 378 an
die Kxpedition d. öl. fü78

?n ein renommirtes M. Oaller Lsick-
i uuugs-Atklisr kür Ltiokerei v.-ird eine
Z intelligente DvolrtlSr, dis Raient und

Knst xum ^eieknen kat. unter sskr
günstigen öedingunggn in die. Kskre aut-
genommen. Xsok der I.ekr?eit vird tür
sickere, gntkezmklte Ltellung gesorgt.

Anmoldnng Niiter Okillre ö 2gl an die
Kxpedition d. öl. füöl

Ks cvünsekt demand kel einer tücktigon
I)amenscliusiderin einen Z^rrrs inr
KaKorr und Drazzireit der Kleider
nelcmsn. — Oell. Ollerten snk Okillre
n 2Z2 kstördort die Kxped. d. öl. fü>99

Kins brave Roekter ans guter Kamilie,
velcke gut näken kann, sovie auck in
den käuslicken Arbeiten erkakren ist,
zvüusvlit Ltelle iu einer kleine» Ramilis
oder in einer ekrbaren IVirtkscliatt als
Kellnerin. Ks nnrd mekr aut gute Le-
kancllung als aut koken Kokn geseken.

Oell. Ollerten snk Okillre II 28g be-
tördert die Kxpedition d. öl. fü88

ülttllttll^pp, ^9llUtl9l9ü RillUiltlîî,
mittleren Alters, der tran?lösiseksn
Lpracke vollkominen maoktlg. vslokes
sckon inekrere dakiw bei Kindern cvar,
suekt Stelle in glsivker Kigeusvkslt oder
auck als Imäkntoellter. Oute Zeugnisse.

Oell. Autträgs unter Okillre kl R !991
poste restante Tiìrivli. fZ87

Lt6ll6-^68Uà.
537s Kine Roekter aus guter Kamilie, in
den käuslicken Arbeiten bscvändert, snckt
unter besckeidenen Ansprnoken Ztêllê 2U
eins? ältern vains oder als Vaäsntoekter
in ein besseres Oesekätt.

Ollerten nntsr Okillre v 287 A betör-
dert die Kxpedition dieses ölattes.

Anr s'à àMmZ'.
ÜMZ In einem trsuiidllck gelegenen Ort
in cherXâks von Lckaktkaussn cvürdsn
Zv/zi bis drei kleinere Kinder tnr Kürzere
oder längere l^sit in eine kleine Kamilie
UlltgSUVIMNSN. Diese cvürde os sick sskr
angelegen sein lassen, die Kinder in gei-
stHsr und körpsrlioker Lev.ieltung gut xu
pAMsn und su übsrcvaeken. Auob eignet
sied Ais treunckllcks Rage des Dauses;
mit Oarten. und die Xäks eines sckönsn
IXaldes sskr gut tür einen gesunden
Antentkalt. — Oell. Ollerten unter Okillre
I, î 286 betördert die Kxpedition d. öl.

tPino Roekter aus guter Kamilie, im Alter
K- von 19 ckakron, katkoliscker Kantes-
sion, vünseltt kel einer kleinern, trommen
Kamille gut plamrt ^n cvsrdsn. fü89

^n ertragen bei der Kxpedition d. öl.

Kins gebildete nud srkakrene Dame,
beider Fpraoke» mäoktig und im Klaus-
cvesen bestens bocvandert, sackt eins
passende Ltellnng, sei es als (lesell-
sollnktkrin oder um sin Klauscvessn
selkstständig xn tnkrsn. — Ollerten suk
Okillre « II 3Z32 vermittelt das Annoncen-
öureau II. ZZInni in kern. fS68

in à làM'jtzMeîM:
561j ?lu sotort. Kintrltt oder aut l. Lept.
eine junge T-sdrtovIrter, cvslcks glelck-
Zeitig Oslegsnksit kätte. die tran^ösiscks
Lpracks xu erlernen. Oünstige öedingun-
gen. — Elan cvsnde sick gell, an XIad.
Lardisr, maltrosso-lingers, in »vavdätvl.

WLkMllÜIUKW!
532j XVo ein verwaistes Xlädcksn im
Alter von Mrka 12 ckakrsn von gntgs-
srtetsr Xatur in einer Kamilie ant dem
Rande Anknakms bindet, wo ikm eine
entspreoliends Krmskung nnd Anleitung
in allen vorkommenden Klausgesekättsn
2:u Rkeil würde, sagt die Kxped. d. öl,

Qesuokî:
üülls Kür eine 14jäkrige Roekter eins
lsickts Ltells in einem Ktarrkanss oder
soliden Krivatkanse. wo ikr Oelsgenksit
geboten wäre, die lsicktern Klausgssckätte
2:n erlernen. Rokn wird nickt ksanspruckt,
dagegen gute Lskandlung nnd ekarakter-
volle Autsiokt.

Ollerten sind an die Kxpedition unter
Okillre K k 227 mi rioktsn.

H'st .leinancl, der einer von Oeburt an
S kränkiicksn Ksrson, die sick nook am
â besten mit Handarbeit besckättigsn

kann, Absatz tür Nilitü-r-Lnäs-
tSVi>z.oüs weiss? füöl

Oställige sokrittlicks Auskuntt betör-
dert unter Okillre II ü 221 die Kxped. ä. öl.

IZins Roekter aus braverKamllis wünsekt
K- Meile in ein Krlvatkans als Liinniör-
MÜävkoNj "der in eins Virtksokakt.

Ost. Ollerten suk Okillre N 247 betör-
dert die Kxpedition d. LI. f34ll

IN 4 k, Wr
llkUltOliVK (XSueliâtsI).

318j Xloderne Lpraclien. lRandslswisssn-
sokatten. Kamilienleben. Klöokst gesunde
Rage. Loköne An.ssiekt. öillige Kreise.
Leste Keksreimen. fO182X)

00cZ00S0eZOO0000OO0OcZ0OSO0

g 343j Kmptekle mein unter staatlicker xz
O Antsickt und Bewilligung getübrtes O

O
O
O
Q
0
0001

xz
0
c;

0

A6lì6N6MÎttl!1UK-à68eRtt

^.IlZdeu.küü, Lern.

VQ0OOOO0OOOOO00cZO0O00

IIiileî, ergrauten Klaaren ikrs Ursprung-
licks Karde wieder ?u geben. Klao. Kr. 2. üg.
Muss-LIxtits,ot-IIs.g,rks.rlze in braun,
blond und sekwar?. Klao. Kr. 2. 39. f128
«sneraldsp. : Axotk.Haàannin Ztsàsrn,
In 8t, Bällen in sämmtl. Apatksken. sowie

den meisten Apotkeken der Lekwei^.

cnocoi^^i

I I! I t l l. f3S3
Von Kennern bevorzugte XIarks.

Oarantirt rein bei massigsten Kreisen.
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Pension Hoidener
Luftkurort Ober - Yberg.

— 3 Stunden von Einsiedeln, —
1126 M. ti. M. — Pension: Mai, Juni.
September und Oktober Fr. 8 bis Fr. 4

mit Zimmer; Juli und August Fr. 3. 50
bis Fr. 4. 50. Vier Mahlzeiten. Post.
Telegraph. — Bestens empfiehlt sich
302] Frid. Holdener - Walder.

508] Bügel-Kurse

Schmidgasse 9 St. Gallen.
' Ht Ff.

erhält man eine
hübsche, runde

I Wanduhr 28 cm.
I hoch, 30 Stunden
gehend, mit Federzug

und Schlüssel,

* ^sss=mis^<s*
starkes Schlagwerk

sssf®1 der Stunden und
Halbstunden, mit Wecker. Sehr empfeli-
lenswerthe Wanduhr. Garantirte Qualität.

Freie Verpackung. Zu beziehen durch
die Wanduhren-Magazine und
Taschenuhrenfabrik W. Hummel Sls, Chaux-
de-fonds, Facht, von Dessaules St fils.
Franko-Zusendung des Katalogs. [237-9

versendet auf Anfragen gratis und franko
die Verfasserin Frau Carolina Fischer,
3 Boulevard de Plainpalais, Genf. [287

!Man beliebe bei Bestellungen von

T ricot-Taillen
nachsteh. Masse genau auszufüllen:

i'X'li.-u.rg-si.-a.,. [72

Bisheriger Absatz 20000 Herde.

Ein ausgezeichnetes
Hühneraygeomittei
ist erhältlich hei Frau Fohrliii,
Schlossers, Gavtenstr., St. Gallen. [1017

ertheilt fortwährend sowohl für den

Beruf, als auch für den Hausgebrauch

Frau Gaüy-Hörler, Feinglätterin,

Pensionat für junge Mädchen
——— in Corcclles bei Neuenbürg. ——

Nächsten Herbst könnten -wieder einige junge Mädchen aufgenommen werden
in der Töckterpensiou von Mesdames Morard. Sorgfältige Sprachstudien,
Unterricht in den wissenschaftlichen Fächern, in der IViusik, sowie in allen
Handarbeiten etc. etc. Es sind auch spezielle Kurse neu eingerichtet worden für junge
Mädchen, welche hauptsächlich die englische Sprache zu erlernen wünschen. Gesunder,
angenehmer Aufenthalt, prachtvolle Aussicht auf den See und die Alpen. Christliches

Familienleben. Vorzügliche Referenzen. [519

Internationales Töebtennstitut Lugano
* (Italienische Schweiz).

467] Aufnahme von Töchtern vom 7. bis zum 18. Altersjahre. Der Unterricht
wird durch tüchtige Professoren und Lehrerinnen in allen modernen Sprachen
und Lehrfächern ertheilt.

Liebevolle, sorgfältige Erziehung, comfortable Wohnung, gesunde, kräftige
Nahrung, vorzügliches Klima für schwächliche Kinder. Eröffnung des Kurses
Anfang September. (O F 2077)

Für Referenzen und Prospekte wende man sich au die Direktion.

531] Zur Uebernahme eines ersten Mode- und Confections - Geschäftes eines
Haupt- und Fremdenortes der Schweiz wird eine tüchtige IDamensohneiäerill
mit etwas verfügbarem Kapital als Associé gesucht.

Gefl. Anfragen unter Chiffre O 207 Lu an die Aktien - Gesellschaft Schweiz.
Annoncen-Bureau Orell Ffissli & Co. in Luzern. (O 207 Lu)

«i

""
RR. PP. BENEDIGTIKERI

DER ABTEI VON SOUL.AC
(Frankreich)

Dom MAGU3BX,03\r^JS, Prior
2 goldne Medaillen : Brüssel 4880 — London 188Jß

DIE HÖCHSTEN AUSZEICHNUNGEN

im Jahre 1373 Pierre BOtltSAüD

Brustbreite,
Taillenlänge vornen,
Rückenbreite,
Rückenlänge,
Brustumfang, [542
Aermellänge,
Armweite.
Kragenweite,
Taillenumfang.

Tricot-Resten werden beigefügt.
Reichhaltige Muster-Collection von

Tricot-Stoffen in glatt und
gestreift, eigener Fabrikation. Grosse
Auswahl in Kinder - Kleidchen.
Prompte Bedienung. Fabrikpreise.

St. Groar-Zééndèr
Tricot-Fabrik Basel.

Schrader'sches Pflaster
(Indian - Pflaster)

altberühmtes, bewährtes Heilpflaster.
Nr. 1. V orzüglich bei bösartigen

Knochen- und Fussgeschwüren, krebsartigen
Leiden etc. — Nr. 2. Heilt sicher nasse
und trockene Flechten, bösartige
Hautausschläge, Gicht, Rheuma etc. — Nr. 3.
Seit Jahren erprobt gegen Salzfluss, offene
Fiisse und nässende Wunden aller Art.

J. Schräder, Feuerbach. Fr. 3. 75.
Broschüre direkt und in allen Depots

gratis und franko. [121
Generaldep. : Apöth. Hartmann in Steckborn.
In St, Gallen in sämmtl. Apotheken, sowie

den meist. Apotheken der Schweiz. [130

50Ö Mark in Gold,
toeitn Creme Grolich nic^t äße ßaut=

<—> imreinigïeiten, aïë SotmneriJjroüen, Seber=
g; flerfe, Somten&raufc, SRtteffer, SUîenrotïj e it.

Befextigt u. ben Ztint Bis i. 2dter Btenbenb
toei§ unb jugeîtbïi# ftifä erhält. Äeinc
©<$minïe! $ret§ ftrö. 4.30. Sbt.*2)eb.
A. Büttner, 2tj)ot§., Basel.

< Der taegliçhe Gebrauch des
Zalm-Elixirs der RR.PP.Benedictiner, ;
"in 3er Dosis von einigen Tropfen ff
im Glase Wasser verhindert undo
heiit dasHohlwerden derZaehne,8
welchen er weissen Glanz und Fes-?
tigkeit verleiht und dabei das
Zahnfleisch stärkt und gesund
erhält.

a Wir leisten also unseren
Lesern einen thatsächlichen Dien t indem wir sieB
auf diese alte und praktische Preparation aufT
merksam machen, welche das beste Heilmittel und der|
einzige Schutz für und gegen Z?.hnleiden sind,
Haas gegründet i807AF*#ll||IB|l06i&i08,i>ue Oroix-de-Segtiev|

General-Agent : dEÜUiN iOROEAUX '

Zu haben in allen guten Parfumeriegeschaeftent
Apotheken und Droguenhandlungen.

Einzig und allein durch Anwendung der seit Jahren
berühmten und ärztlich empfohlenen Kali-Kräuter-
Seife. Dieselbe erzeugt zarten, frischen Teint und hat
sich" glänzend bewährt gegen rauhe, spröde, fleckige
Haut, Sommersprossen, Gesichtsröthe, Pickeln, Pinnen,
Mitesser etc., à 65 Cts., in Verpackung von 3 Stück
Fr. 1. 95.

"
(H 749 Q)

Kali - Crème - Seife entfernt sicher Flechten,
Bartflechten, Haatröthe, Hautausschläge jeder Art. Die
absolute Unschädlichkeit wird ebenso garantirt wie die

J.Kfà&ïJsa zuverlässige Wirkung bei richtiger Anwendung, à Fr.
1. 25 und Fr, 2, 50 pro Büchse.

Chinawasser zur Stärkung und Pflege der Kopfkaut, à Fr. 2. 30.

Hoppe's aromat, Mundwasser, zum Desinfiziren des Mundes und der Zähne, à Fr. 2

Hoppe's Brillant-Sahnpulver, verleiht den Zähnen eine weisse Farbe, à 75 Cts,
Titonius-Oel oder Haarkräuselwasser, natürliche Locken zu erzielen, à Fr, 1, 75,

Haarfarbe, blond, braun und schwarz, unschädlich, à Fr. 2, 25,

Haartod, zur Entfernung lästiger Haare, à Fr, 1. 60, [220

— Nur acht, wenn mit dem Nameu der Firma „Gebrüder Hoppe" versehen. —
General-Dépôt: Eduard Wirz, Gartenstrasse, Basel.

In St. Gallen bei F. Klapp, Droguerie zum „Falken".

Bruchbänder
bester Konstruktion, in allen Formen und Grössen werden auch auf briefliche
Bestellung, jedem einzelnen Falle entsprechend, geliefert. Broschüre: Die
XTnterleibsbrüche und ihre Heilung gratis. Professor Kargacin aus
Novi bei Fiume (Oesterreich) schreibt uns: „Die Bandage ist ein Meisterstück

und zu meiner Zufriedenheit ausgefallen. Dieselbe sitzt ausgezeichnet,
macht mir keine Beschwerden und hält den Bruch, trotz seiner Grösse,
vollkommen zurück. Ich hin Ihnen um so mehr verpflichtet, da ich früher nie ein
Band erhalten konnte, welches eine Zurückhaltung bewirkte!" Man adressire:
An die Heilanstalt für Bruchleiden in Crlarus. (H1753Z) [402

20.

Kinder-Heilanstalt
von J. Zuppinger, Trogen

(Appenzell A.-Rh.).
Besonders für scrophulöse und

schwächliche Kinder.
Kurarzt: Herr Dr. Zellweger.

Billigste Preise. — Prospekte gratis bei
J. Kuppinger in Trog'en, [523

OGOOOOOOOOOOO
0 Trogen (AppenzellA.-Rh.). 0

1 Pension Liiiilenliiilil. jjj

A 555] Als ,Sommerfrische und Aus- a
V flugspnnkt bestens empfohlen. V

F. Brxoi. jj)

OOtGOOOOOOOOOQ
Sei* patenürfe äorlkppnxai

Ardent"

brennt bas petroleum als (Sasflamme von
groger £eiftunasfcil?iö&eit ; nicf)t nur 3um jSod?en
unb Braten, fonbern aud? 311m Isei^en unb 25ü=

çjelît 3U nermenben ic. £5 empfiehlt ftcf?

A. Dtljruriitcr,
S'pcifergafle 16, SÏ. (Batten.

Berner-Lemwand
für Hemden, Leintücher, Hand-, Tisch- und
Küchentücher (gewöhnliche u. hochfeine)
etc. etc. wird in beliebigen Quantitäten

abgegeben von [84

WalGier Cîygax, Fabrikant,
in Bleienbach (Langenthal),

fpf Muster stehen zu Diensten.
Telegr.-Adresse : Walther Bleienbach.

Das Neueste
für Frauen.

ItolaMsieibMMen,
ungemeine Erleichterung,
verhütet Verunstaltung, ersetzt

das Corset, angenehmes Tragen.

Hecht-Apotheke
C. Friedr. Hausmann

St. Gallen. —
[565]

Wascheseile
aus bestem Manilahanf, 50 bis 70 Meter
lang, Fr. 3. — bis Fr. 10. —, mit und

ohne Brettchen. [439

Klammern
Thürvorlagen

von Coeus und Manilaseil,
sehr solid, in verschiedenen Grössen.

Verschiedene Sorten
Schwämme ïmd Leder.

_D. Uenzler, Zürich
Sonnenquai 12 und Hennweg 58.

Auswind-Maschine

empfiehlt [395

Lemm-Marty, St. Gallen.

Schweizer Frauen-Zeitung — Matter für den häuslichen Kreis

P6N8ÎW àlàkj'
Iruttàî'oi t Oder - K.

— 2 Ltllnàsu vor vinsisäsln. —
1126 AI. ii. Al. — Veusion: Aar luni.
Lextoiubsr nnà Oktober ?r. 8 bis Fr. 4

mit Zimmer; àuli nnà August ?r. 3. 56
bis ?r. 4. 56. Vier Alablasitsn. Dost.
Dslsgrapb. — Destsns emptlebit sieb
862)" 4D»-î<7. 4i/oA7c«>s/' - ssAAà'.

508)LW-X«
Fcbmiàgassc 3 St. <51-r1I«;i-.

' lê'.
erbält man eine

bübsclie. rnncle
> IVgoâà, 25 c-m.
bocb, 86 Dtunàen
gebeuà, mitFeàer-
?ug unà Lcbliissel,

- starkes 8cblag,vsrk
à-r Ltunàen nnà

Kalbstunäen. mit IVscksr. 8ebr smpksb-
lensvertbs (Vanàubr. Kgrantirts (juali-
tät. Freie Verpsokung. 2u besieksn àrck
àie 5Vanànbren-Alaga?ine nnà Dasvbsn-
nbrcniabrik IV. ZZuinrnsl Sis, LZigux-
âo-konâs, Xacbf. von vsssflulss Ä üls.
Frankv-linssnàung àes Katalogs. 1/287-9

vsrssnàet auf Anwagen gratis nnà franko
àis Verfasserin Frau Lgroling Fisdler,
3 Lonlevarà às DIainpslais, (zìeilk. 1287

I Alan beliebe bei Destsllungen von

^ °f>!O0î>?'SîUSN
nacbstoli. Asasse genau aassukltllo» :

lILìv.vrs'sevn.,. 1?2

öisjisi'jgss' âbsà LÜLLL i^kklik.

)Ä1lA AIILFSASiLlVIlSDSS

riü^kfAUgE^mitte!
ist erbältlleb liei z?>i»s.,ì ZS'«zI»e-Ili»,
Kcbiossers, ttartonstr., 8t. 0-gIIvn. P617

srtbsilt fv rt ,„ ä Ii r e n à sovobl für àen

Zorilk, als anoli tiir den RariSgêbroueb

kl'M kÄÜ)i-^ö!'ISI', ?6Ìl1Alg.tt61'ÌU,

?6Q3Î()II^'d tuI- ^jUUZ'6 MââellSri
---------- ill < «»> < « êî« >»i doi dioiioiidiii'K. ------

Käebsten Kerbst könnten visâsr einige )unge USàekeu aufgenommen ,,-eràsn
in tier Hooiitorponsiou von AlsKâgwos Worgrâ. Lorgdältige Lpracssstuàisn,
Ontsrrlcsst !n àen wisssnsckastliclien ssàebsrn, in àer iViuslk, so,vie in allen Osnà-
arlisiien etc. ere. 2s sinà suess spsrlslle Kurse neu eingsricktst worrisn für junge
Miloksn. welelre kaupisäciilicss c!!e englisebe 8praolie xu erlernen wünseksn. ilesunàer.
angenelrmer Aukentkalt. pr-u-krvolle Aussiebt ant àen 8ee nini ,li>- Alpen, (.'brist-
liebes Familieniobeo. 5'or/.öglielre Keterenr.eii. jölb

îàp^aiionAisZ Ioeàrm8àî
' sltti1i6iiisczll6 Làv-oi^).

467) Autnabine von Döcbtern vom 7. bis ?,nm 18. Aitersjabre. ller bnteiiielrt
,virà àurcb tüebtige Drofessoren unrl Debrerlnnen in allen ,no,lernen 8/naelren
nnrl Delirfäebern ertlieilr.

Diebevolle, sorgfältige Krsieiiung. comfortable iVobnnng. gesumle. krSttiKv
Kaliruug. vorKtgllebes Klium tür seliväeblicbe lvinrler. LröktllUllg ckvs äursss
Aàllg Sspisnibsr. <6> b 2677)

F«r Keksrsnssn unà ?rospokte vsnàe man siel, an rlie Direktion.

SS1Z. ?ur Debernabme eines ersten ZIcnik- niul Ooukeotions - biesebîities eines
Kanpl- nncl Drennlenortes äer Leàeis viril sine tnobtige Oarususvlrneicisriu
mit etvas verfügbarem Kapital als Assooiè gesnebt.

«?eS. Antragen unter Lbitkre O 207 Du an clie Aktien-Deseilsebatt sekveis.
Annoneen-Lnreau Orell FüssU K vo. in Dn^ern. (O 267 Im)

UM' U??. MM«!
V Q S Q l^i k. />< (D

(I-'i'arikl'eick)

Dom R!àSIIXkT-VRI^5F:,
^880 àà j88^8

viFl nöEiüsi'iz^ A.lis?rll0ttbivi^aLtl

im jakkö ki-n-ÜMKZ.tW

Drustbreits,
Daiilenlängo vornen.
Ktivkenbrsite.
Kücksnlänge.
lZrustnmtang. 1542
Aerineliänge.
Armvsits.
Kragen,vsite.
Dsillennintang.

TÄoot-Rsztsn 'vsräsri bsiZsküZt.
Keiobbaltige Aluster-Lollsction von

?rioot-StoKsu in glatt uncl gs-
streift, eigener Fabrikation. Krosss
Ansvab! in ILInâsr - I^lelâvbsn.
Frompte Leàiennng. Fabrikpreise.

8t. (totii'--Z!êàlÌ6i'
l'r-iLor-^etbZDà ÜZetSsl.

8L^aäsl''3olle8 ?i!A8ter
(Inâiun - ?Ks,Ztsr)

altbernbmtss, beväbrtss Ksilptlaster.
!?r. 1. Vor^nglicb bei bösartigen Kno-

eben- unà Fnssgesebvnren, krebsartigen
Dsiàen etc. — Nr. 2. Keilt sieber nasse
nnà trockene Flsebten, bösartige Kaut-
anssobläge, Klebt, Kbenina etc. — Nr. 3.
Lelt labren erprobt gegen Lal^tluss, äsne
Fnsss unà nâsssnàs Ai^nnàen aller Art.

I. 8cl>raàer, Fsnerbaob. Fr. 3. 75.
lZrosobnre àirskt nnà in allen Depots

gratis nnà franko. )121
Oeneralàep. : Axotb. Hartmann in Ltsokboru.
In Lt. Lallen in sämmtl. Apotbeksn, so,vie

àen meist. Apotbeksn àsr Kobveii,. j)136

0A<><> in
wenn Vr«ine nicht alle Haut-

—- unreinigleitein als Sommersprossen, Leber-
xl flecke, Sonnenbrand, Mitesser, Nasenröthe -c.

beseitigt u. den Teint bis i. Aller blendend
weiß und jugendlich frisch erhält. Keine
Schminle! Preis Frs. IM. Kvt.-Dev.
à. Niillne!'. APoth., Lsssl.

- vor taeabein! Ned reu en àos

?zI>^-î!ixirslîei-Iîfl.??.Leiieàtii>sr. /

„vieden ernàzen Linn?, nnà Ke,-,
tixladl verleitn unà (inleel àaz '

?ààâck stàrllt unà xszuuà
sailed.

a (öd-- leisten el?o nneeren
lle.-ern einen td-rt?àelNiel>en i)>en t inàein vîr eieA
ani àlese e a unà prnlitsselio prneperntsen ends
need eon m,reden, „allia ltd II p Ml lleilmittel Iillà ilêlD
êilixige 8àtîl iiii- iunî ssSssêli ?>illilsille!î ziiiil,
lie»! l'l'Nlàlldl'. li-s Ll e/Làd ^zetdl àsllg rin sàà-è-ZlîewrU

Kinxig unà allein ànrcb Anvsnàung àsr seit àabrsn
bernbmtsn nnà ärMieb smpkoblsnsn ILî>,1'I-Nlrs,u.tsr-
Ksrks. Dieselbe eraeugt flartêll, frísàn ?êínt unà bat
siob' glân„enà bsväbrt gegen raube, spröcle, fleckige
Kaut." Lommsrsxrosssll, Lssiobtsi'ötlls, ?iokslii, ?iunsu,
Mtssssr sto., à ZZ Lts., in Verpackung von 3 Ltück
?r. 1. S-.

^
< bl 749

ZLs.1i - Orêms - Volks entfernt sieber ?lsabtêll,
Zartüssbtsn, üaatrötbs, HautausssbläZs jsàer Arl. vis

TV^'A^I absolllts voeekàâllokksit vlrà sdsaso garantirt ,vie àis
-êâàà Mvsrlässixs Uirkrmz bei riobtlger Anvenàung. à ?r.

1. 2L unà ?r, 2, TV pro Llicbse.
OKIira.v?s,sssr „ur KtàrkîruA unà I?HsZ-s àer îLoVkîrs.ui, a ?r. 2. 26,

Hvxxê's aremat. A!u2àvasssr, ^nin vssinülsirsn àes Nrmâ.ês unà àer Lälills, à vr. 2

Happai Lrillaut-^abiixrllvsi-, verleibt àen Lalmsa eine vsiaas Farbe, à 72 Lts.
?itoàs>6êl oàsr Kaarkrâiisàasssr, ilatürliibs Voakeil „u srmelsn. à vr. l, 72.

Ns.a.rks.r'de, dlonâ, Vraliv nnà svd.xvs.r2, rìQsvd.s,âIIvd, à ?r. 2. 22.

Ns.s.rtvâ, ^nr ûilàrQNNK lästlZssr Ss.s,rs, à ?r. 1. 26. )220

— à ìikilt, „eu» mit «lvm ZillMbll àvr kirina „t.elirililer lî«M" vsr««I>W. ---
(?6Qoi'g.I-I)6x>ôì: ^cZuNkc! Mir?, S^rtsri8ti'a.88s, ksseî.

In Nt. <4!,II,-I> bel ZF. Droguerie ^UIN .Falken^.

LrHToàìIàQâer
bester Konstruktion, in allen Formen nnà Krösssn veràsn auob auf bristlivbs
Bestellung, sjeàsm einzelnen Falls sntsprevbsnà, geliefert. Lrosobiirs: Die
Vrltorlsidsdrüvdv nnà ibrs HollnnA gratis. ?rokossor Nlarg^svill ans
Novi bei ?Iu.nro (Ossterrsieb) sobrsibt nnsi ^Dis Danàags ist ein Nsistsr-
stuck unà ^n meiner?mfrisàsnbsit ausgefallen. Dieselbe sit?lt ansgeneiobnst,
maobf mir keine Descbvsràsn unà bält àen Drnob, trot? seiner Krösss, voll-
kommen ?nrnek. lob bin Ibnen um so mebr verptllobtet, àa lob frnbsr nie ein
Sanà erkalten konnte, vslckes eins Tnrüokbaltnng bevirkte!" Nan aàrsssire:
An àie Noils.irstg.lt kür Nruvliloíàoii in Slgrus. (K1753?) )402

22.

Xià-IIàM
von s. ^!ZP'j»il!^DI'. ^i'OK'OII

iAxpzöia^sil A.-KK.).
ZZsssziâors kür soroxliiiloso unà

svîiivôvlilioîis Ni»âor.
K u I'd ,-ü l : IIcri' Dr. ^ellvegsr.

Dilligsto Dreisv. — Drospekte gratis bei
3l, ^nppingvr in Drogen. p,W

O-êZê-e^-LZ-ê-ZA-êêêîI-êo
T ?k0AEN (àDKIÌ^11à.-k!l.). lZZ

?»II!iÌ0» I.i»è»I»ûIiI. ^
4» 555) Als 8ommerli'isclie unà Ans- â
V tlugspnnkt ilcsiens empkoblen. V

ZV. IZiroI.

Der paimiirie KolsmpMrai

brennt das Petroleum als Gasflamme von
grofzer Leistungsfähigkeit ; nicht nur zum lochen
und Braten, sondern auch zum Heizen und
Bügeln zu verwenden rc. Cs empfiehlt sich

A. Kchenchzer,
Spciscrgassc IS, Sk. Gallrn.

ZZ6i'iì6i°°Iià^ auà
kür lLsmà, Vàtûabêr, Haaâ-, lisab- unà
üüabsiitüabsr )gs„'öbnllcbs n. boobkeine)
etc, etc, virà in beliebigen Kuantitsten

abgegeben von j)84

?g.brikltislt,
in Nloisil'kg.oll sKangentbal).
Kltasbsi- sislasir 2-u. visirstsir.

Dslsgr.-Aclrssss: VaMsr LIsisllbaà

Dir« !>'

kür brausn.
lààdbià

nngcmeine Krleiebterung, ver-
iintet Verunstaltung, ersetzt

clas Dorset, angcncbmssDragen.

NsczIrt-A.x>c>tliSks
L. ?rieâr.

1865)

°UâLàLsi!s
aus bestem Asgnilg.llg.nk, 56 bis 76 Ustsr
lang, Fr. 3. — bis Fr. l.6. —, mit nnà

obne Drsttcbsn. )439

M. êZàîîSSZkOS'Ik

Idüi'vorlü^sii
von Looiis unà Agnilgsoil,

ssbr solnl. in versebieàensn Krösssn,
VsrsczKisâsiis Zorbsir

mit! fMm'.
D. 2)622^62^

Lslliisillzufli 12 nnà Zêlm-Uêg 22.

àsàà-àsàiuo

kmpLsblt 1395

i.emm-IVIsrî>, Zt. Qslien.



©djUtfifcr JTrausn-Jtetlung — fâl'âtîst für ïrert l|äuelidjmt M-veie

Bimtor'ê itea®
Neueste Einrichtungen
für Bäder, Doùchen u.
Inhalationen.

Anerkannt billigste Preise.
S00LBÀD ENGEL in Rheinfelden

Erreichbar bestes Fabrikat
Engros-Dépot und Versandt für die Schweiz hei:

Binswanger & Cie., Basel (Nachf. von J. J. de G. Müller).
Zu haben in allen grosseren Spezereiläden und Droguerien

in Büchsen à Fr. 4. — per
3

2 K°, Fr. 2. 20 der K°,
343] Fr. 1, 20 per gs K". (M 5763 Z)

Fabrikanten: J. & C. Biooker, Amsterdam.

Omnibus amBahnhof.
Prospectus gratis.

399] Besitzer: (H1469Q,)

1 H. Oertli-Bürgi.

*
Bez. a»*,. Alpenknrort Weisstannen Rt. St. Gallen. ;

Eröffnet den i. Juni. ——

| Hôtel und Pension „Alpenhof"
mit HDepe2n.d.a,n.ce. |3400 Fuss über Meer.

431] hehr milde, gesunde Alpenluft. Täglich frische Kuh- und Ziegenmolken. |Anerkannt gute Küche, reelle Weine, komfortable Zimmer. Bequeme Bade-
einrichtung. Hübsche Spaziergänge. Telephon im Hause. Direkte Verbindung

mit dem Telegraphenbiireau Mols. Tägliche Falirpostverbindung Mels
via Weisstannen und retour. Privatfuhrwerke. Pensionspreis Fr. 3. 50
bis Fr. 4. 50 inkl. Zimmer. Billige Arrangements für Familien.

5 Höflichst empfiehlt sich T, 3>

6 (M605-5 Z) Â. Tschirky, Besitzer. »
WV\AAAAAAt\n/^i^WVWWWVfWUWWWW I UWAJVUWrtAfiAAnHb

Hôtel & Kuranstalt
2730 Fuss über Meer,

iJOH.RMOSIMANN
flBKMHiljy

Donnler's Eisenhittsr
seit 25 Jahren angewandtes, ärztlich approhirtes Stahlmittel

zu wirksamer Bekämpfung der Blutarmuth und der damit zusammen-
hangenden Bleichsucht, Nerven- und Verdauungsschwäche,
sowie Ahschwächung überhaupt. Hebt auch in direkter Weise die Kräfte
bei Genesenden, schwächlichen Frauen und Kindern, Altersschwachen u. s. w.

Interlaken & Zürich. Aug. F. Dennler, Apotheker.
Zu haben in allen Apotheken. — Preis Fr. 2.— per Originalflasche.

Man verlange ausdrücklich: Dennler's Eisenbitter. [248

Appenzell I.-Rh.
Am Fusse des Säntis.

497] Standquartier für genussreiche Gebirgstouren. Comfortabel eingerichtet.
Grossartige Parkanlagen, reizende, geschützte^ staubfreie Lage. Bekannt für gute
Küche und reellen Keller. Telegraph im Hause. Prospekt gratis. Bescheidenste
Preise. (0 2592 G)

Ein prima Oit Tismil 1 el
ist der Eisenbitter von Job. S*. ïïïosl-
mann, Apotheker in Langnau i. B. Aus den
feinsten, Alpenkräutern der Emmenthaler-
berge bereitet. Nach den Aufzeichnungen des
s. 7. weltberühmten Naturarztes Michael
Schtipp&ch "dähier. In allen Schwächezuständen

(speciell Magensohwäche, Blut-
armuth, Nervenschwäche, Bleichsucht)

ungemein stärkend und überhaupt
zur Auffrischung der Gesundheit und des

guten Aussehens unübertreffl.; gründlich
blutreinigend. Alt bewährt. Auch

den weniger Bemittelten zugänglich, indem
eine Flasche zu Fr. 2^, mit Gebrauchsanweisung, zu einer Gesundheitskur von
vier Wochen hinreicht. Aerztlich empfohlen. Dépôts in St. Gallen in den
Apotheken: Rehsteiner, Hausmann, Schobinger, Stein, Wartenweiler; überhaupt in
den meisten Apotheken der Schweiz. fH 2500 Y) [564

Es gibt nur einen EINZIGEN ÄCHTEN Alcool de Menthe und dies ist der
58I1 ALCOOL. DE MENTHE ^

Unübertrefflich gegen Terdauungsbesclnvcrde.il, Magen- und
Kopfweh, Uebelkeit u. s. w. ; vertreibt sofort jedes Gefühl von Unwohlsein.
Auch vorzüglich für die Toilette und die Zähne. — 50-jähriger Erfolg

50 Belohnungen, darunter 29 goldene Medaillen. — Ueberau zu haben.

— FABRIK IN LYON, COURS D'HERB OUVILLE 9. —
Mau verweigert die iVacliahiinmgcn und verlange den Ramer,,DE I1ICQLÈS* auf den Flacons. |

Torhangstoffe
aigenes und englisch Fabrikat, crème und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-ßeschäfi von — Muster franco —

il] Nef à Baumann, Herisau,

L 3>JC

Gasthof. Kuranstalt & Pension

zum 99Tödi" bei Linthal.
Eine Stunde vom. Bahnhof Linthal, in einer der herrlichsten

Gebirgsgegenden der Schweiz gelegen,
Als letztes Haus des Thaies darf es sowohl als Ausgangspunkt

von Spazierfahrten, wie für Bergtouren in die Berge der Tödigruppe
als am gelegensten empfohlen werden. (M 6139 Z) [486

— Grosse und angenehme Gesellschaftslokalitäten. —
Unter Zusicherung billiger Preise und guter Bedienung empfiehlt

sieh bestens i>>- Besitzer: Peter Ziveifel.

'»W

V
À

cafe

Hôtel Roth Horn, Ärosa.
Kt. Graubünden. 6400' über Meer.

550] Freundlich, komfortabel eingerichtete Zimmer, gute Küche, reine Veltliner-
Weine, aufmerksame Bedienung, sowie vermöge seines ausgezeichneten Berg-

i klimas, aussichtsreichen Lage zwischen den beiden Chureralpseen, bietet dasselbe
Erholungsbedürftigen und Touristen einen angenehmen Aufenthalt. — Milch- und

1 Molkenkur daselbst. Pensionspreis mit Zimmer Fr. 4. (0 F 2344)
Es empfiehlt sich bestens

Der Eigenthümer: J. Schmitt

383] FlühliimEntlebucm (H 1481(1)

Luftkurort, 3000 Fuss über Meer, mit Schwefelquelle.
11 v i * x ' I k : susi Kreuztmoh. Geschützte Lage in waldreicher Gebirgsgegend,
gesunde Alpenluft, vorzügliches Quellwasser, Bäder, Milch, angenehme Spaziergänge,

aussichtreiche Höhepunkte. — Aeusserst billige Preise. Fahrpost ab Station
Schüpflieim. Eigene Privatfuhrwerke. Post und Telegraph. Prospekte gratis.

Kurarzt: Dr. R. Enzmaim. Eigenthümer: Leo Enzmann.

Rheinfelden.
Rheinsoolbad zum „Schiff".
554] Verschönert und vergrössert durch einen Neubau mit Wasserwerk; Rhein-
terrassen, Gartenanlagen ; bekannt gut und billig. — Anfragen an die Besitzerin

Wwe.(O F 2352) Eriiy zum „Schiff"

obige Marke zu verlangen.

Allen Hausfrauen bestens empfohlen!

Vorzüglichstes inländisches Produkt,
der besten ausländischen Konkurrenz (Frank, Vcelker, Trampler,
Kuenzer etc.) von unsern Lebensmittel-Untersuchungsbeamten als

vollkommen gieichwertbig befunden.

Cichorien-Kaffee
e Gluts ês. Hi©®» lolofksfn

S. Man bittet genau auf die Firma zu achten und nur
(M 5029 Z) [25

Médailles d'or
et d'argent

et diplômes
Amsterdam

Anvers, Paris
Académie national

Berne [13

Londres, Zürich
Cacao & Chocolat

en Poudre.

Schweizer Fruuen-Zeikuug — Wlätter i nr den häuslichen Kreis

LtÂàSr'K LäÄas
Ksusste Lim-icàmssen
für Lüäsr, voucbôn u.
lubàlàtiollêll. /tllei-

bmmt billmà preise.

in KIMà

^pi-eieklZAl- de8w8 fabrikat.
Lngros-Dbpot unà Versandt tiir die Lobvsìl/ bei:

Làvs.llgsr à vis., Lssel (Xsebt, von d. .1. de 6b Uüllsr).
lu lisdöll îll sl!en ßrvLLölön 8peielö>>llliöii lltàl llliißllsliei!

in Màsit à ?r. 4. — xsr ' -, xv, ?r. 2. 22 àsr ht x°.
S4SZ ?r. 1. 20 x«' h; I<". (.tt ô7S3 7«)

pabrikanten: à. à v. LIoàr, àstsràill.
Omnibus àmLàbnbof.

prospectus Zvàis.
899) Lssàsr:

^ n. Osptli-LürZi.

*!!,-. ^!pàr«rt VsiàkM «.«.«à!
L)i-ö!4net âen i. ^nni. -------

ê Hètsl iM?sv.sisQ „^.Ixsási"
2^.Z.-b H^>sx)S:r2.Ä.s.2^.c2S. Z

8400 I'» s s über User. I
430 tiebr uiilâo. xt«u»âo Hlpsnlakt. 'l'SKlicll àc-Iie Xà- ,,nà ^iegeninolken. N
^verkaant Klitv XNà, roà weine, Komkortablv iîimmor. LeMSine Daâe- ^
vinrieiitmiK. Ilkbsvkv kîxaîîisrKkvxs. IkleMon jm Ilausv. Direkte Verliiu-
àug mit âeui 1'eIss»Âxkovdiireàu Nà Mxliviiv ?al»rpoàvrl>wâu»x Zlels
viz, woisstaiiusil Uîllâ retour. privatknbrvsrke. Dousiousproîs l'r. 3. so
bis l'r. 4. Z0 inkl. /iliiiilcr. Liliige /trrangsnients à- pamilien,

^ Iliiüicbst emnüsblt sieb » -»- ^ Z>

c(ki 60-55 /l, ^ZLtllrK^, Lssàor. »

L73O puss über Nssr.

HUWmVZI

vWQlsr's NZsMttsr
iseit 25 .Illliren iliixruloulirs àtlieli 4>>ju ol>irtez 8tÂ!iIi»itài

^u virksamsr Lskamptung der NlutarirlUtb und der damit /liisaminsn-
bangenden Nloivdsuodt, Nlerveu- und VeräanunAgsodwäolro, so-vie /VosoIirvs.c:llnUA nberbaupt, Debt snob in direkter weise die Xrätts
bei tienesenâe», sekvàvliliotlen Xrauen uuâ Xiudern, ^Iterssokvsàen u. s. v.

Iniorlaksu â Aüriell. lug. I. Deunlvr, Vpotbsksr,
7u baden in alleu áxotbskon. — preis l'r. 2.— xsr Originaigasebs.

Non verlange ausdrnokliob: Nennler's ûtsenditter. s24L

âppsnisil
árn lusse âss Lântis.

497f 8ts»«Iqusrtier Kr gennssieiciie OebirZstouren. Vomkvrtàl singericbtet.
Drossa rtixe l'arkauiass», ràaàs, xàûàl sàdkrsis I.»xs. Leksmit à Kà
Xüelie niiä reellen Xsllsr. lsIegrAxir iin Dause, lrosxskt gratis. Desobeicleuste
I'reise. sv S-5S2 >4)

Ipik^ì l
ist àsr üiSDUdittsr vo» °7od. Wosl-
WZ.UN, ^.xotnelcer in DanZnau i. D. às àen
ksiustvn àlvsnkrâutsrn àor l.Mineritllalsr»
berge bereitet. Xaob âeu àkeiàurixsii àss
s. 7. veltdorîiluatsv Raturar^tes Mlvdàsl
Lvdiixxuvtì Mbier. In àllvu Lelnvâcbs^u-
stënàsn (sxsoisll ZTkL,<ZUSoîrvs.ods, Slut»
ariuutd, NerveusLirrvüobs, Lloiod-
suvdt) ungenisin stârkenà unà iibsàuxt
?ur A.uktrisvd.uuA àsr Desunàlisit unà àez

Kutsu ^us-sdens uuiidsrtrsSI.z Krituâ-
liod ìîlutreiutKsuâ. ^lt bev/àrt. L.ueb
àsn veuiAsr Deinittsltsn ^ugângliob, inàsin

sine llasolie lr.2'/-, wit Dsbraucbsan^'eisung, ?u einer EssuuâîisitLàue von
vier Voodsu binreiclrt. âkestlià owplvàls». Osxôts in 8t. Daller, in àsn
^xstbskêli: Dsbsteiner, Danswann, Lcbobinger, Ftein, wartenrreilsr; iibsrtlanpt iu
Seu inelsteu ápotiiekvli àer 8eilvseiîl. lD 2-500 1) 15564

lrs gibt nur einen 05158.004- 44,1015-4 rilcool cle blentbe unâ âies ist 6sr

DuiìdertreMoll gegen Verdauungsbeselir, erllen, Nugen- uuà
Itopibveil, l'ebollivit u. S- V. i vertreibt sotbrt joàes Doklilli von l'nlvolllseîn.
àek vor/üg,ie!i tnr âie 'toilette nncl âie /îilino. — 50-.jûlirîge!' Iri'olg

Sv SelokuuLgku, àruuisr LS ijolâeus lilsclaillsu. — llàrsll M iisbeu.

— M Il?0N, 00VK8 v'öxKL0?VI^I! 9. —
à» renveiK«« Sie lkaelisdmiinxk» «»S rerlsox« Seii Ilsmeii.M I!I^l,à8' s«kSei>I'!«kW8.1

— Vsàs.MU'S'dsMs ^Zîgsom Ullà snglizob ^sdtiicsî, orêms uuà Wöi5t ill Arôs8tor àst?sbl lisfgit
oilliZist cìzz kîîtisgiix-EsILîiâêì vou — Nustsr frg-lloo —

UM K àimìîìiiiì, IlvrisAN.

7'

--t ch-'.-'î

w

6-Ä8t1l0i, XurÄQLtAlt Ä ?6QLÌ0U

2tbtQ4 dsi Iliittlrul.
Dine Ltunàs vonr LulrnIloi'Dintlrs-I, in einer àsr dsrrliàstsn

Ledirgsgsgsnàsn àsr Kârvsis gsisgen.

à làtss IInns âes 4'balss âark es sorvolrl als /tusgangspunbt
von Lz.a/iei'I'abrten, vie tür IZergtonren in âie Verge àer tocligruppo
aïs ain gelegensten einstallten vvrâv». ,416189 2,) ,436

— Drosse unà nngvliebme Deseilsolluttslokalitäten. —
ltnter 2,iisielierung billiger preise unà guter Vsàisnung siuptislilt

sieb I.estcn--
^)<-r ^Zesif-gr/ I>SkS»'

>'4

--'r â.
Hotel k0td Lorn. àrvkA.

Ltt. (vi'Stiioûitâsir. 6400^ tidsi' Nssi'.
-5-50Ì l'reunàlieli, bointortabel eingeriobtets Xiinnrer, gute Itiiebs, reins Veltlinsr-
weine, autinsrbssine Veclienung, sovis vsrinögs seines susge/eiolineten lZsrg-
kliinas, aussiebtsreieben lbage ^visoben àsn ksiàon Obursralzissen, bietet dasselbe
ltrbolungsbeciiirttigen nnà touristen einen angenebmen /vutentbslt. — Uilob- unà

^ Uolbsnbur basslbst. Pensionspreis init Animer ?r. 4. sD p 2844)
ps emptieblt stell bestens

I)cr Itiosutliümer: -F. KàmiA.

883) fwkIiimîntlsduM (ÜMitt)

I-uttkurort, 2222 ?lisz iidsr ^lêê?, mit Sod^?sks1^uel1s.
4 V l l X -1 i.- .1 i 8/ 145r '<rlI?>lv<rtr. Dsselrüt/ltk Vage in valàrsiober Debirgsgsgsnà,
gesunàs /tlpenlutt, vor/ügliebes OusIIvasser, Lader, Nilob, angenslune Kpa^ier-
gsnge, aussiobtreiolle Dôbspunbts. — -àeusssrst liilligs preise, psbrpost ab Stativ»

Lebüptlrsiin. Ligone privattubrverke. post unà 'l'elegrapln prospslets gratis.
Xursrêt: Dr. It. Iliiiünnr.u. Ligentbüinerl I.eo Lnüiuaun.

IU»sinko1âo».
Ràsinsooldaà ^uin „Lokikt".
Zö4) Vsrsobönert unà vergrössert àurob einen bleubau mit 'Ats.ASSrweric: ltbein-
tsrrasssn, Dartsnanlagen; bekannt gut und billig. — /vntragsn an die Besitzerin

we.(0 p 23S2) Zci'NK' Mm ^8ebilk"

viliKL Zluike xu isiIuuKvu.

^IIsu làusà'â dsLtEUZ SMxkàn?
VoixÛAlià8te8 inlüuäiseiio« Iwoàlit,

äor bssten uuslâllàiscbell Xollbui'i'MX (pi'âà, Vcslicsr, pramplor,
Xuouxoi' ôte.) von unskru I.sdsllSmittsI-IIlltsi'suebullZ'sbsllmtgll s.l8

volliwmmsll Aleiàlvsi'tbÎA bsààsll.

5^ OLvàorivi» L!a,Lkvv^
K!vißT à GßS«» KGlMK«xW

8. Uuu bittet geimu gut «!ie t'ii iu.4 xu uebten iiuci uni-
(KI S02S ^) (25

Màillvs ä'or
st ä'Ärssnt

àistsrâurQ
àrtvsrs, ?aris

rà.su<4àis nations,!
Lorns (l3

IlOncirss, ^nriod
Oaeao â Olioeolat

«vil I^OlKìl «-.



SrfjiOEijrr Jfrauen-Rrtftms — ©läörc für ïmt fjiäitsTWjrn Kreta

diancefofeteiides billiges Aiilelieiisloos.

Holländische Weisse Kreuz-Loose
582] Tälirllclx clrel Zieliungen.

mit Haupttreffer von fl. 200,090, 100,000, 50,000, 30,000, 25,000, 15,000 und 10,000.
Ausserdem verschiedene Treffer von 5000, 2500, 2000, 1000 Gulden etc.

—MB .Jedes Loos wird, mit mindestens 14 Gru.ld.en EVr. Î2H. 7 x-iicldbezaïilt. H—a—BH
Der kleinste Treffer steigt in den spätem Ziehungen bis 25 Gulden Fr. 52, 50, sodass selbst beim Ausloosen mit dem kleinsten Treffer ein Verlust

finden Käufer nicht entsteht. — Zur Sicherheit für die regelmässige Auszahlung der Treffer haftet ein Dépôt von soliden Werthpapieren.

2STäclR.ste Zieh.'u.ng' ±. .^u.g-u.st.
Haupttreffer 200,000 Gulden 420,000 Franken.

Wir erlassen solche Loose à Fr. 29. — per Stück, bei Abnahme von mindestens 5 Loosen à Fr. 28. 75 per Stück.
Prospekte und Ziehungspläne gratis und franco. — Der Betrag wird am bequemsten per Postmandat an uns eingesandt.

Allgemeine Creditbanfe in Basel»
Blecli-

mit [536
Schrauben - Verschluss.

| Aeusserst praktisch
und solid in 4 Grössen.

Prospekte gratis franko.

Ed. Lepplg
Buchs (St. Gallen).

Eisschränke,
sowie ßlace-Maschinen, für Familien
sehr praktisch, liefert nach besten,
bewährtesten Systemen, in solider
und zweckmässiger Konstruktion,
unter Garantie, zu billigen Preisen
J. Schneider (vorm. C. A, Bauer)

Eisgasse Aussersihl-Züricli Eisgasse.
Gegründet 1863.

Sommer-Pantoffeln
— mit Hanfsohlen —

von Fr. 1. 50 bis Fr. 2. 40 sind wieder
in allen Nummern vorräthig. [438

Espadrilles 2Ë.M>,
Turnschuhe — Badeschuhe

Hanf- und Schnürsohlen
zum Aufnähen, empfiehlt bestens

JD. Denzler, Zürich
Sonnenquai 12 und Rennweg 58.

Set gtttketr-

i

^ A 7 ~
>

tft urtb bleibt
bag bcpe tjfftittel

scgett (ötdjt, UttjeumatiSmu§,
Di e 11> e n j tfj ut e r\ e tt, ® fieberreihen,

Sa^rtroe^ unb Bei ©Häftlingen.
Dinr crf)t mit Dlitfcr!

•8U 1 u. 2 ijr. »orrätijig in ben meiften
2Cpott)efeii. 9tu§füf)rfici)e SefdjreiBung
[enben auf SBunfcfi loftcntoä.

g. 3ib. SRtdftcr & Ste., Olfen.

OOOOOOOOOOOOOeOOOOOOOTOOO
O Mit 6 Ehrendiplomen und 10 goldenen und silbernen Medaillen ist in o

den letzten drei Jahren der O
8 Echte Eisencognac Golliez g
Q prämirt worden.

Sein löjähriger Erfolg in der Schweiz und dem Auslande ist der beste
Beweis für seine unbestreitbare Wirksamkeit gegen Appetitlosigkeit, V/

QP Bleichsucht, Blutarmuth, Magenkrämpfe, Müdigkeit, schwere QP
Verdauung, Schwächezustände, Uebelkeit, Migräne etc. [18

A Ausgezeichnetes Stärkungs- und Wiederlierstelluugsmittel, allen 0X schwächlichen und an Frost leidenden Personen bestens zu empfehlen.
Man weise alle Nachahmungen zurück, deren Wirkung

unbekannt ist und verlange ausdrücklich den allein echten Eisencognac
Qolliez, Marke der zwei Palmen. Flacons à Fr. 2. 50 und Fr. 5. —.

Q Hauptdépôt : Apotheke Golliez in Murten.
OOOQOQOQOOQOO8QOQQOQQOQQ0

Mine ralhail Andrer.
[1000 M. ü. M. Kt. Graubiinden. Splügenstrasse.

398] Eisenhaltige Gypstherme für Brust- und Magenkranke. Neu eingerichtete
Eisenmoorbäder bei Schwächezuständen, Reizende Ausflüge und Waldpartien in
der Nähe (Viamala, Roffla, Piz Beverin etc.).

Post- und Telegrapenbureau im Hause. Pensionspreis Fr. 5. Zimmer von
Fr. 1 an. — Kurarzt : Dr. Eduard Schmitt. (O F 1774)

Wittwe I<Vii.vi.
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KEKMERICf
Fleisch-Extract eond. FSeiseh-Boullion
„ „ zur sofortigen Herstellung einer nahr-

zur Veroesserung von Suppen, haften, vorzügUehen Fleischbrühe
SaHcen, Gemüsen etc. ohne jeden weiteren Zusatz.

| F!§iseh-Pep!@n
wohlschmeckendstes n. leichtest assimilirhares Kahrnaga- n. Stärkungs¬

mittel für Magenkranke, Schwache und Beconvalesconten.
Za haben tn den Delicatessen-, Droguen- und Colonlalwaaren-Hsni-

lungen, sowie in den Apotheken.
Man achte stets auf den Namen „Kemmerich".

Hl
(H 4208 Q)

Brooke's Putzseife sollte in keiner Haushaltung mehr
fehlen, ist das beste Mittel, um Rost,

Schmutz, Flecken, Anlaufen zu entfernen, reinigt alle Küchen-
geräthe, macht Messing, Kupfer, Bestecke, Waffen etc. spiegelblank.

— Zu haben in allen bessern Droguen und Spezerei-
handlungen. — Preis 25 Ots. [22

En gros: Robert Wirz, Gartenstr. 66, Basel.

ist die Thatsache, class die
Herstellung eines ebenso feinen
Getränkes wie der weltberühmte
Carlsbader Kaffee noch so wenig
bekannt ist. Zur Bereitung
desselben gehört nichts weiter, als
irgend eine gute Bohnen-Kaffeesorte

und ein ganz kleiner Zusatz
von Weber's Carlsbader Kaffee-
Gewürz in Portionsstücken. Dieses
vorzügliche Gewürz ist in Colonial-
waaren-, Delikatess- und Droguen-
Handlungen zu haben. [361 — 1

Merkwürdig

Das billigste
Finanz.- n. Handelsblatt

sowie

Verloosungs - Anzeiger
ist der in Basel erscheinende

„Capitalist"
bringt wöchentlich einmal genaue,

wohlinformirte
Börsen- und Coursberichte

Verloosnngslisten
Coursblatt über Anlehensloose.

Anfragen
aller Art werden durch den Briefkasten

der Redaktion kostenfrei beantwortet.

Abonnementspreis Fr. 2
per ma.l'tojaJh.r.

Ferners erscheint das

Tägliche Conrsblatt
der Allgemeinen Creditbanfc

dasselbe bringt ausser den

vollständigen offiziellen Basler
Börsen-Coursen

telegraphisch gemeldete
Schluss-Course

von [583
Zürich, Genf, Paris, Frankfurt, Berlin.

Äbonnementspreis Fr, 3
per 7E3Ia,l"fojaJh.r.

Man abonnirt am besten durch direkte
Einsendung des Betrages in Briefmarken

an die

Administration des „Capitalist"
In Basel.

Kranken- und Sanitäts - G-eräthe
zum Verkauf und zur Vermiethung.

Tisch-, Flaschen- und Coupir-Weine,
I. Qual., in beliebigem Quantum u. billigst.

Speziell Familien u. Pensionen empfohlen.
Muster und Analysen zur Verfügung.

Krebsälinliclie Schäden,
Knochen- u. Fussgeschwüre haben schon
in den hartnäckigsten Fällen durch Nr. 1

des berühmt. Schrader'sclien Inclian-
Pflasters, bereitet v. Apoth. J. Schräder,
Feuerbach-Stuttgart, vollständig Heilung
gefunden. Gicht, Rheuma, nasse und
trockene Flechten durch Nr. 2, Salzfluss
u. langwierige nässende Wunden durch
Nr. 3. Paquet Fr. 3. 75. — Broschüre
direkt u. in allen Depots gratis franko.
Generaldcp. : Apoth. Hartmann in Steckborn.
In St. Sailen in sämmtl. Apotheken, sowie

den meisten Apotheken der Schweiz.

Schweizer Frauen-Zeiimrg — VlAker skr den häuslichen Nrsi»

ßSZZZÄMÄ àZîZGà«M^îOW^-

Nollâiiâisvà^ VV«I88^ Urvu^-I^vS8ß
582)> ^âàZ7lZ.OlZ. Ä^SÜ. ^Z.SlU.1I.Id.^SLd.

mit ^AUpttreffEk' VON 5ì 2VG,0S0, WG,0GG, Z0,GG0, 30,GVS, ZA,000, ZZ,00G uncê w,00S.
ànsssràu vor->àie,ìmw Irâvr von 8000, 2300, 2000, 1000 i'îul.lsu ,'te.

^ ^ i, ti Iirit 14 <4ììlâ«zri " IV t'. <> r ,"^< I»i„
ver kleinste ?ràr stoigt in >isn spätern Aàngon Ins 25 Snl.lsn — kr. 52. 50. sodass soilist keim àsloossn mit Sem kleinsten l'rsiker ein Verlust Kr

äsn KSnker niekt ontstskt. — 2nr Slodsàott Kr à rvKvlmiissiKo â.nss»àaK âsr Greller kàt ein Vvpôt von soliden WvrtI, papieren.

Ha-uxittrsKsr 2O0,()()() (Z^iilàsii ^ 420,OOO Z'r^àsn.
^Vir erlassen sàds I-ooss à ?r. 29. — per 8iûâ, bei àbnàmo von uàâostous 5 Moosen à ?r. 28. 79 per Ztüek.

rrosxâtv nn«I ZSivIlnu?8i,I»llv Krat»8 unä kraueo. — ver Là»? àtl am de<Mvinàn per rv8tm»uäat an ans einFe8an«lt.

àlIZGiWSàS à Zasà
Z <âs°

mit (536
Zokrauksn - VsrsciàZZ.
D àôiisssrst xroktisod
oml 8o1iâ ni 4 (lrösson.
?i'ospolà gratis krouîco.

!'<!. Ii6Vi)iss
ZiioLs (8t. «ubllk»).

Uîssoiirânke,
sowie Llaes-dlasoliinsn, für kamilisn
ssbr praktiscb. liefert nacb besten,
bswäbrtssten Lvslemen, in solider
und zweckmässiger Konstruktion,
unter Llarantis, î«u billigen Kreisen

.7.8eàeià- (vorm. d. à. kâ)
kliZZasse àu8ssrsinl-2ûrivlì Lisgasse.

lZszrûnâst. ISSS.

—— nait Hanksoklen —
von kr. I. 50 bis kr. 2. 40 sind wieder

ir> alleu kümmern vorrätbig. (438

Lisp^cil-illss biskr.VM,
Iiirimlià — Kiìà8vlllllltz

^iani- unc! Zàûi'Zoîàn
2UUI àtllâben, smpüeblt bestens

(O. (L)622x2s4,
Lonnsn^uai 12 unà Iìsnnv«sg 22.

Der Anker-

à

Pain àpeller ^
ist und kieikt

das desto Mittel
qrgen Gicht, Rheumatismus,
R er veil schmerz en, G liederreißen,

Zahnweh und bei Erkältungen.
(6^) ?!nr echt mit ?t»ker'.

Zu 1 u. 2 Fr. vorräthig in den meisten
Apotheken. Ausführliche Beschreibung
senden auf Wunsch kostenlos.

F. Ad. Richter K Cie., Olt-n.

00S00OOOV00S08lXZOG00S0K00
o Mit 6 kbrendiplomsn und 1V goldenen unà silbernen Medaillen ist in oäsn letzten drei dabrsn der

8 IÜLS2cc)§ii2.c Solliss 8
prämirt worden.

Lein 15säbrigsr Krtolg in der Lobwsk und dem kuslands ist der beste
IZe>veis tür seine unbestreitbare Viàsamksit geZsn lkNNStitlosiKlreit,

A? 2lsivksu.olrt, LInta.rinu.tk, ZZaASirkräinNks, NüdiZksit, sobvers AA
Verdauung, Leliväobs^uständs, Ilebâsit, UiZräns sto. s18

àsAS^elvknetkS 8türbu»?8- nntl IVisclerlisrstsllnnxsMittel, allen ^sobrväobliobsn und an ?i.gzh leidenden ldersonsn bestens 2^u sinptsblsn.
Man rvsise alle ZkavkadnrunKSN rnrnvk, deren ^VlrkunZ

unbekannt ist und verlange ausdrüokliob den allein sollten LissnvoAnae
Liollivr, Narks der Avsi ?atznsn. lflaoons à ?r. 2. 50 und?r. 5. —.

^ kmiptilGôt: âpâà (xolllv!?: in Uui-teii.
O(XX)OOOOO0OOO8LX)OO0OOOOV0

RiiMralàà àà^^r«
P0V?il. ü. N. Xt. (vi'g.u'büMSii. SM^ilütrkNk.

338s lZisenbaltige tdvpstbsrnrs für llrust- und Magenkranke, bleu eingeriobtete
lZissnmoorbäder bei Lokvàokesustààen, lìoisonàs àsMxs und 5VaIdxartisn in
der Mbs (Viamala, ldoftla, ?k lZeverln etc.).

?ost- und Belegraxsnbursau im Klause, kensionsprsis kr. 5. Zimmer von
kr. 1 an. — kurarM: Dr. kdnnrd 8olimi(I. (0 k 1774)

Z Z">> i.

G 14 ^ienuipllllliß iiiiij gglllsilk »Ae!!zII!ei! 14

l ilkiksiwier'
ssisìZLk^^îî'sCî sswiZsk'SvuülW

„ -ur sokortissilàrstslluilx àsrvà»-ur VsroesssrullA voll 8u?i>«ll, àà, vor-üxUvb«ll VlàdbrSbs
8ssc«ll, stv. »du« )eà«» vsitsrsil 2llSZ.ti.

^ ?!s>Z6k°?sptsn
vrodlsotnnsLàsnâsrks a. leiodtest »ssimilirbares F»tlr»»xs- ». StSrIn>»56.

-»inst kür N»xe»kr»»Ile, 8otilr»c>l« »»â S«e»»^»Ivs«v»ts».
i?g dads» to àeo vs>io»tsssso-. vroxuoo- »oä 0oIooi»Iva»rso-S»oi-

looxso, sovis to àgo ^xotkàso.
IVlan ac-kts stsbs auk cisir klarnsn „lTsnunvrioK".

ê(kl 4208 H)

krà'8 ?ut/8ßikL sollte in keiner klausbaltung msbr
kelilsu, ist das beste Mittel, um kost,

8olunut2, klsoken, Anlauten ^zu entfernen, reinigt alle Küobsn-
gerätlrs, maolrt Messing, Kupfer, Lssteoks, Waffen eto. spiegel-
blank. — Au babsn in allen bessern Orogusn und Lpssersl-
kandlungen. — kreis 22 llts. (22

Ln gros: Zloksrt 1Vir2, Klartsnstr. 66, Lassl,

ist die 'kbatsaobe, dass die Her-
Stellung eines ebenso keinen <Ze-

tränkes vie der veltberübmts
bîarlsbadsr Kalkes noob so venig
bekannt ist. Aur keisitung des-
selben gebort nicbts vsitsr, als
irgend eins gute öobnsn-katkss-
sorts und sin gan? kleiner Ausà
van Weker's Larlsdaäkr Kaffes-
Olevür^ in kortionsstüoksn. Kieses
vorÄigliobs Kevür? ist in Oolonial-
vaarsn-, kslikatsss- und Krogusn-
Handlungen ?,n babvn. (361 — 1

UvâwûiàÎA

vÄ8 dilllAZ^S
kiiiil»/.- ». Ilîìiièlûliliìtt

80>VI6

VsrlooLuri^L - à^sîAZr
ist der in kasel srsobeinsndö

,,LA,MîR-àsî^
bringt vvà'ntlià einmal genaue.

vabliufornrirte
Kiil'8SN- >11!«! 0v!II8l>0ti<>ilt0

VSû"lQOSìt.io,ssIisbsri
eoUPZbêAii Üdki' An!EîlkN8!0086.

L.Illkl'Z.ASIff
aller Krt verden durob den kriet'kasten

der Kedaktlon kostenfrei beantwortet,

âbvNNSM6^îZpr6!8 fi'.

kö'grisrs srsoksliil. oiss

siixlielii! (ullrükliitt
Asr ^.IIZsmsinsn Vrsàitdà

dasselbe >>ringt auss!>>- ,k->u

vollstilniUo-gn oMiilàu Lasier
Zörssn-lZoursell

bslsgrsxklsok gsmslâsbs
S?Z«à!ìì!»s?>>->< ouï

von (583
/iititli. liens, j'iiiì?i'lìiilis>il't, Kbiliii.

âlZ0kiN6MSàpp6Î8 fp. 3
xzSie Hs.l'kzs.Id.r.

5Ian allunnirt am besten durob direkte
kinsendung des ketrages in kristinarken

an dis

ààiààiì à8 „ài'ititlixt"

üravken- nnâ Sanitäts - Esrätks
î«uin Verkauf und 2ur Vsrmietbung.

Ii8os>-, k^Iasosten- unci lloupir-^sine,
I. <Zus,1., in dsiisdixsni Quantum u. villi^st.

Lxs^isll ^-ìmilisn u. ?6nsÎ0rl6n enixtolilsn.
Nustsr unà ^imlvssn 2Ur VsrkügunZ.

^râáàlieliL 8àài,
knooben- u. kussgesobvürs baden sobon
in den bartnäokigsten källeu durob kr. 1

des bsrübmt. Svkraâsr's-Men Indian-
Ltiasiers, bereitet V. kpotb. 5. Lobruàsr,
Ksusrbaob-Ltuttgart. vollständig Heilung
gefunden, kiobt, kbeuma, nasse und
trockene KIsobten durob kr. 2, Laktluss
u. langwierige nässende Wunden durob
kr. 3. kagust kr. 3. 75. — örosobürv
direkt u. in allen kepots gratis franko.
Leneraläep. : kpotb. Hartmann in Ltsokboru,
In Lt. Lallsn in sämmtl. kpotbsksn, sowie

den meisten kpotbsken der Lobwsi?.
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